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Kapitel 1: Der erste Eindruck

Es war Freitag Abend und du sitzt wie üblich an der Bar und schlürfst an einem
Cocktail. Kurz nach deinem 18. Geburtstag hast du sie entdeckt und gehst hier
regelmäßig
am Wochenende hin. Es mag zwar merkwürdig klingen, aber hier kannst du die Woche
entspannt ausklingen lassen. Einen kalten Drink in einer gedimmten Bar, während du
der Musik lauschst, ist alles, was du brauchst. Hier kannst du vom Stress der Woche
abschalten.

Aus dem Augenwinkel siehst du, wie jemand sich auf den Barhocker neben dich setzen
will, doch auf diesem hast du deine Sachen abgelegt.

"Entschuldigung, aber hältst du den Platz für jemanden frei oder kann ich mir hier hin
setzen?"
"Ähm, Ja der Platz ist frei. ´Tschuldigung." Du gerade als du deine Tasche
hochnimmst, kommt dein darunterliegender Helm zum Vorschein.

"Ist das dein Motorrad draußen vor der Bar? Ich meine das Weiße."
"Ja, das ist meins. Warum?" Diese Frage hörst du als Frau gar nicht mal so selten.
Warum sind Männer nur immer so verwundert, wenn Frauen Motorrad fahren?
Meistens
läuft diese Art von Gespräch immer auf die Fragen hinaus, wie; weshalb und warum es
dazu gekommen ist. Aber heute war es zu ihrer Verwunderung nicht so.

"Denkst du, dass es so gut wäre, noch zu fahren, NACHDEM du diesen Drink
getrunken hast?" fragte er dich mit einem mahnenden Unterton. Für wen hält der
sich? Deine
Aufsichtsperson?
"Lass gut sein. Ich bin alt genug, um das selbst entscheiden zu können. Und außerdem
enthält dieser hier keinen Alkohol." Dabei hältst du dein Glas hoch und siehst ihn
genervt an.
"Tut mir Leid, falls ich dich damit belästige, aber ich denke doch nur an deine
Sicherheit. Es gibt schon so viel zu wenige Frauen in der Szene." Als er das zu dir sagte,
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lehnte er sich auf seinen Unterarmen leicht zu dir und sah dir direkt in die Augen. Er
hatte einen leichten Drei-Tage-Bart und sah damit verdammt sexy aus. Aber seine
etwas arrogante Art stand dir gerade im Weg, ihn zu mögen.
"Was soll das heißen, zu wenige Frauen in dieser Szene? Zu welcher Szene gehöre ich
denn deiner Meinung nach?"
"Versteh mich nicht falsch, das soll jetzt nicht so aussehen, als ob ich nach Vorurteilen
handeln würde. Aber mal ehrlich, die Welt hat genug von diesen Möchtegern-
Hippstern und Fashion-Fanatikern. Du hingegen erscheinst mir selbstbewusst genug,
um dich von den anderen abzuheben, beziehungsweise dir scheint die Meinung der
anderen egal zu sein." Baggert er dich gerade an? Wenn ja, ist er nicht gerade
erfolgreich damit.
"Woher willst du wissen, dass ich nicht einer von diesen Möchtegern-Hippstern bin?"
"Bist du das denn?" Er lächelte dich nun an. Fand er das etwa amüsant? Okay, dieses
Spiel kann man auch zu zweit spielen.
"Ja aber natürlich! Ich meine wer, steht nicht auf viel zu weite, oversized Shirts und
auf enge Hosen, die dürre Beinchen zur Geltung setzen? Ich finde das sehr sexy, dass
Jungen mittlerweile wie Mädchen gekleidet rumlaufen." Okay, das ist doch nicht ganz
dein Spiel. Du musst selbst über dich lachen und auch er zeigt ein breites Grinsen.
Dabei zeigen sich seine perfekten Zähne. Allein vom Äußeren her könnte er das
Ebenbild eines waschechten Mannes darstellen aber dieses Grinsen erinnert dich an
einen kleinen Jungen, der sich über Süßkram freut. Du spürst ein merkwürdiges
Gefühl in deiner Magengegend. Komisch, stehst du etwa doch auf DIESEN Kerl?
"Haha, mir gefällt dein Sinn von Humor", sagte er, noch immer sichtlich über deine
Aussage amüsiert. Darauf wusstest du keine Antwort. Sein Kompliment kam sehr
unerwartet und hat dir die
Sprache verschlagen. Doch noch bevor eine unangenehme Stille aufkommen konnte,
redete er bereits weiter.

"Da das Eis jetzt gebrochen ist, ich bin Kakashi."
"(dein Name)"
"(dein Name)..." er sprach deinen Namen aus, als wäre er etwas ganz besonderes. Nun
sah er dir noch tiefer in die Augen, wenn das überhaupt möglich war. "...Darf ich dir
noch einen Drink
bestellen? Alkoholfrei natürlich!"

...Fortsetzung folgt...
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